
Eine von 45 seltenen und
bedrohten Pflanzen:

Binsen-Schneide 
(Cladium mariscus)

(Lebensraumtyp 7210*= prioritärer
Lebensraumtyp gemäß FFH-Richtlinie

 – Kalkreiche Sümpfe und Röhrichte mit
Schneide)

Allgemeines
Lebensform: Ausdauernde, horstbildende Röhrichtpflanze
Schutzstatus: Stark gefährdet in Niedersachsen; Lebensräume gesetzlich geschützt (§ 30
BNatSchG)

Merkmale
Wuchshöhe: 1 – 2 m
Kräftige, scharfkantige, schneidende Blätter (Namensgebung!)
Blüten: Juli – August, in großen, rispigen Blütenständen

Lebensraum
Typische Standorte:

Verlandungszonen nährstoffarmer Stillgewässer
Feuchte bis nasse, teils periodisch überflutete Böden
Kalkreich bis mäßig kalkhaltig; meist nährstoffarm

Verbreitung in Niedersachsen
Sehr selten; vereinzelte Vorkommen in der
atlantischen Region
Wichtige Gebiete:

Naturschutzgebiet „Geesteniederung“ (LÜ 297)
Altwarmbüchener Moor
Ahlder Pool, Balksee, Steinhuder Meer
Sekundärvorkommen z. B. im Voslapper Groden-
Nord (Wilhelmshaven)

Gesamtbestand in Niedersachsen (2019): ca. 2,5 ha,
fast vollständig in FFH-Gebieten

Voslapper Groden
Wilhelmshaven

Gefährdungen
Absenkung des Grundwasserspiegels, Störung des Wasserhaushalts
Eutrophierung durch Nährstoffeinträge oder Zersetzung von Torf
Verbuschung durch Gagel (Myrica gale), Moorbirke (Betula pubescens)
Versauerung auf kalkarmen Standorten → Hemmung der Regeneration
Sukzession zu Gehölzbeständen bei Trockenlegung
Beeinträchtigung oder Verlust durch bauliche Eingriffe
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